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Oft lesen wir diese Kapitel in kleinen Häppchen zerlegt und sehen mehr auf die Details als auf den 

Zusammenhang in dem sie stehen. In Markus 4 erklärt Jesus, dass der Same des Wortes das Gott 

spricht das volle Potential in sich trägt sehr viel Frucht hervorzubringen. Entscheidend ist aber der 

Boden auf den es fällt und ob es dem Satan gelingt diese Saat unschädlich zu machen. Der gute 

Boden ist da, wo der Hörer “Ohren hat zu hören“, also die Bereitschaft es verstehen zu wollen und 

die Fähigkeit es verstehen zu können. Wenn z.B. jemand zu mir in Russisch spricht, habe ich keine 

Ohren zu hören, ich verstehe es nicht, obwohl ich etwas höre. Den Jüngern erklärt Jesus seine 

Gleichnisse. Sie sind bereit Fragen zu stellen und dran zu bleiben, weil sie es verstehen wollen. Lasst 

uns hören, wie Jünger hören! 

Das Wort, die Lehre, das Evangelium, welches Jesus seinen Jüngern vermittelt birgt in sich die Kraft 

viel Frucht hervorzubringen. Worte haben grundsätzlich Macht, im Schlechten wie im Guten, aber 

Gottes Wort schafft Neues. Es kommt nicht leer zurück, es erfüllt seinen Sinn! Jesus spricht die Worte 

Gottes, aber Johannes sagt sogar, dass Jesus selbst sogar das ewige Wort ist, das Fleisch wurde. Und 

dann führt er im 5. Kapitel ganz praktische Auswirkungen an, die demonstrieren, dass Jesus der Sohn 

Gottes ist. 4 Begebenheiten kurz erzählt: 

1. Jesus rettet!  Jesus stillt einen Sturm:    

Seine Jünger haben große Angst, die Naturgewalten bedrohen ihr Leben. Sie rufen Jesus um 

Hilfe an und er spricht ein machtvolles Wort: See schweig und werde still! Die Jünger sind 

geschockt und haben nun große Furcht vor Jesus: wer ist dieser, dass er sogar Macht hat dem 

Sturm zu gebieten und er gehorcht (er hat Ohren zu hören ) 

2. Jesus befreit und stellt wieder her! Ein krass Besessener, der sogar mit übermenschlicher 

Kraft Ketten zerrissen hat, die ihn ruhig stellen sollten. Er terrorisiert die ganze Gegend und 

alle haben vor ihm Angst. Er ist nicht nur von einem Dämon besessen, sondern von einer 

ganzen Legion. Er ist gewalttätig, störend laut und hat einen Selbstzerstörungstrieb. Jesus 

weist die Dämon aus: Fahrt aus diesem Menschen aus.  Die Dämonen wissen wer er ist und 

fügen sich seiner Macht. Und wieder fürchten sich die Menschen vor Jesus und bitten ihn das 

Gebiet zu verlassen. 

3. Jesus heilt und reinigt und schafft neue Gemeinschaft! Seit 12 Jahren litt sie körperlich, aber 

auch unter der Ausgrenzung von andern Menschen. Ärzte konnten ihr nicht helfen und sie 

verarmte durch die nutzlosen Behandlungen. Sie galt als unrein, war nicht mehr 

gesellschaftsfähig (Randgruppe). Ihr größter Wunsch: Jesus berühren, dann werde ich 

gesund! In diesem Moment, wo sie Jesus berührte war sie körperlich geheilt! Sogleich!!! 

Aber das reicht noch nicht, Jesus segnet sie mit Frieden und macht öffentlich, das sie zur 

Familie gehört: Tochter, dein Glaube hat dich gerettet!!! Als Jesus sie anspricht, kommt sie 

mit Furcht und Zittern und er spricht zu ihr freundlich und regt sich nicht darüber auf, dass 

sie ihn zeremoniell unrein gemacht hat. 

4. Jesus erweckt zu neuem Leben! Er handelt gegen alle menschlichen Erwartungen, 

Erfahrungen und Bräuche. Er geht rituell “unrein“ in das Haus des Synagogen Vorstehers 

Jairus. Religiöse no goes kümmern ihn nicht! Er ermutigt den betroffenen Vater: Fürchte dich 

nicht, glaube nur! Er nimmt nur Petrus, Johannes, Jakobus und die Eltern mit zu der 

gestorbenen Tochter und schickt alle andern die trauern und ihn verlachen weg. Er spricht: 

Mädchen steh auf und es geschieht! Die Macht des göttlichen Schöpfer Wortes schafft neues 



Leben!  und sie gerieten außer sich vor Staunen!!! Wenn nach menschlichem Ermessen 

nichts mehr geht, ist Jesus noch lange nicht am Ende!  

Markus behauptet nicht nur, dass Jesus der Sohn Gottes ist, sondern er belegt es durch ganz 

konkrete Erfahrungen. Jesus rettet, befreit und stellt wieder her, heilt, reinigt, schafft neue 

Gemeinschaft und er erweckt zu neuem Leben! 

 

Fragen die euch im Gespräch helfen können: 

1. Wo erlebst du die Macht Jesu in deinem Leben/Umfeld? 

2. Auf welchen Boden fällt das Wort von Jesus in deinem Leben? Siehst du Frucht? 

3. Gibt es etwas das du von Jesus erbittest? 
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